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„Meine Ideen für Friedrichsdorf“ 
 
 
Sammlung von Ideen und Anregungen anlässlich der Kiosktermine September 2009 

13.09.2009 Friedrichsdorf, 20.09.2009 Burgholzhausen,  
27.09.2009 Seulberg und  29.09.2009 Köppern 

 
 
Alle Beiträge werden im Folgenden unverändert aufgeführt und stellen die Meinung des 
jeweiligen Verfassers dar. 
 
 
Thema Wohnen 
 

- Erweiterung des Wohnungsangebots 
 
- Wunsch 1: bezahlbarer Wohnraum für ältere Bürger in Form von 

Seniorenwohnungen, nicht nur „Residenzen“, sondern bevorrechtigter Anspruch 
für echte „Friedrichsdorfer Bürger“. Wichtig! � bezahlbar dazu ausreichende 
Pflegekapazität  

 
- Wunsch: Wohnraum für ältere Bürger mit Pflegekapazitäten, die auch bezahlbar 

sind für Bürger, die eine eher durchschnittliche bzw. niedrige Rente haben. 
 

- Auf dem Innenstadtparkplatz sollte neben einem Durchgang (Milupa-
Hugenottenstraße) ein Mehrgenerationenhaus/Altersheim entstehen. 

 
- Entwicklung einer Wohnmöglichkeit für Menschen der Generation 50+, mit 

ansprechenden Möglichkeiten für Mehrgenerationen, Kultur, evtl. Betreuung in 
Köppern 

 
- Mehr-Generationen-Wohnraum 

 
- In der Grünfläche „Am Zollstock“ sollte für die dort vorgesehene Bebauung ein 

Projekt für Senioren vorgesehen werden (z.B. „Wohnen 50plus“), da hierfür 
deutliches Interesse besteht. 
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- Wohnraum im Alter, der von einer Arbeiter- oder Handwerksgesellenrente 
bezahlt werden kann 

 
- Wohnraum bezahlbar im Alter! 

 
 
Thema Einzelhandel 
 

- mehr Einzelhandel (Bekleidungsgeschäfte für junge Leute! z.B. H&M), Bio-
Supermarkt (Tegut!), stadtkernnahe Bücherei, Sportzentrum 

 
- Andere Lebensmittelgeschäfte Tegut!!!, Edeka � für Allergiker ist Rewe sehr 

schlecht sortiert 
 

- Kein großer REWE in die Mitte von Köppern, sondern ins Industriegebiet NO. 
Verkehr muss draußen bleiben. 

 
- Einkaufszentrum 

 
- kein zweites Main Taunus Zentrum 

 
- Einzelhandelsstruktur sollte erweitert werden in Richtung „junge Familie“ 

 
- Geschäfte (Einzelhandel) erhalten 

 
- Geschäfte in Seulberg, Einzelhandel, Nahversorgung besonders für ältere Leute 

 
 

 
Verbindung der Ortsteile 
 

- In Köppern ist jede Woche Kultur im Forum. Leider ist es sehr schlecht am Ende 
der Veranstaltung nach Seulberg ohne Auto zu kommen. Die Künstler sind 
international ausgesucht. Dank! 

 
- Verbesserte Radwege zu den einzelnen Gemeinden 

 
- Bus/Bahnanbindungen auch im Alter! 

 
- 2. Wunsch: bessere Verbindung in die einzelnen Orte per Rad und zu Fuß 

 
- Ich würde es sehr begrüßen, wenn der Betrieb des sogenannten „Nachttaxis“ für 

Friedrichsdorfer Jugendliche wieder aufgenommen werden würde. 
 

- Die Stadtteile müssen verkehrstechnisch mit dem Bus besser verbunden 
werden. Z.B.: Von Burgholzhausen wird nur die Kernstadt angefahren. Die 
anderen Stadtteile sind ohne Auto schlecht erreichbar. Dadurch ist die Stadt 
letztendlich für die nichtmotorisierten verzerrt. Ich plädiere für einen Stadtbus, 
der ca. 4 x am Tag eine Rundroute durch alle Stadtteile befährt, damit auch 
verkehrstechnisch die Stadt zur Einheit wird. 
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Thema Bahnhof 
 

- Bahnhof Seulberg: 
o Zugänge zu den Bahnsteigen sollten kinderwagengerecht werden, auf 

beiden Seiten.  
o Brücke auch bei Dunkelheit beleuchten 
o Mehr Regenschutz 
 

- barrierefreier Bahnhof 
 
- schönere Bahn 

 
 
sonstige Themen 
 

- Es fehlt ein Lärmschutzkonzept bezüglich der A5 für die betroffenen Stadtteile, 
z.B. Köppern 

 
- Straßencafé in Köppern Mitte 

 
- Ausbau des Friedrichsdorfer Telefonmuseums 

 
- 3. weiterer Ausbau von Kindergärten u.ä. soweit erforderlich 

 
- Die grüne Aue zwischen Römerhof und Schäferborn sollte nie bebaut werden!!! 

(Am Zollstock) 
 

- Unterstützung bei Kinderbetreuung, z.B. auch durch finanzielle Unterstützung für 
Tagesmütter 

 
- Fahrradweg Bahnhof Friedrichsdorf: Sicherung des Radwegs! Dieser Übergang 

betrifft Schulweg (PRS), Einkaufen mit dem Rad etc. und ist super gefährlich!!! 
(siehe Skizze) 

 
- Ein Pflegekonzept für die öffentlichen Anlagen. 

 
- Angefangene Konzepte zu Ende bringen (Straßenbau). 

 
- Mehr Kinder in Alt Seulberg � Verkehrsberuhigung (bes. Bleichstraße, 

Gartenstraße) 
 
- mehr Sonnenenergie nutzen 
 
- Sachen recyceln 

 
- Milupa-Gelände von Stadt übernehmen 

 
- Es fehlen Fahrradstellplätze vor dem Heimatmuseum, am Landgrafenplatz; am 

Houiller Platz wurden Stellplätze weggenommen 
 

- Idee mit dem Sportgebiet bitte lassen. Die Stadt hat eh kein Geld. 
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- Seulberg:  
o 1. Beleuchtung des Kirchturms 
o 2. Wiederaufstellung der alten (oder so aussehenden) Gusseisenpumpen 
o Aufstellung von Abweiser-Steinen (Köpperner Quarzit) an Hausecken im 

alten Ortskern 
o Beratung von Erneuerungsmaßnahmen im alten Ortskern 

 
- Den Rechtfreienraum in der Oberen Römerhof bitte beseitigen! Denn es wird mit 

der Raserei immer schlimmer! Es wird nichts kontrolliert! Es wird gehupt, 
telefoniert, gerast ohne Ende! LKWdurchfahrtsverbot! 

 
- Schulen wo wieder Respekt vor Lehrern durchgesetzt wird 

 
- Freizeitangebot für Jung + Alt erhalten 

 


